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Wörter 52

RC LESEN ALPHA-LEVEL 3 ZIEL 5 Z 5

Es kann an Säulenbohrmaschinen zu folgenden Unfällen 
kommen:
–  Das Werkstück schlägt herum, weil es nicht richtig 

gesichert ist. 
–  Kleidung wird durch die Bohrspindel, das Bohrfutter 

oder das mitdrehende Werkstück erfasst. 
–  Augenverletzungen werden durch Bohrspäne verursacht. 
–  Es kommt zu Handverletzungen durch die Berührung 

des laufenden Bohrers.
–  Es gibt Schnittwunden durch Bohrspäne. 
–  Es kommt zu Fußverletzungen durch Werkstücke oder 

Werkzeuge, die herunterfallen. 
Durch Einhaltung der Unfallverhütungsvorschriften lassen 
sich diese Unfälle vermeiden.

Lesen Sie den Text drei bis vier Mal (halb)laut 
gemeinsam  mit einem Partner/einer Partnerin. Achten 
Sie während der Wiederholungen auf Genauigkeit und 
auf angemessene Geschwindigkeit. 
Markieren Sie schwierige Wörter und klären Sie 
die Bedeutung dieser Wörter in Partner- oder 
Kleingruppenarbeit.

AUFGABE 1

Unfälle an Bohrmaschinen



©
 C

op
yr

ig
ht

: D
eu

ts
ch

er
 V

ol
ks

ho
ch

sc
hu

l-V
er

ba
nd

 e
. V

. 

268

Zu lesen auf zielt primär auf Textlänge, LIX
Metall

verarbeitung
Buchstaben- 

ebene
Wort- 
ebene

Satz- 
ebene

Text- 
ebene lautieren flüssig 

lesen
Text- 

verstehen
Textsorten- 

kenntnis
Wort- 

schatz
71  

Wörter 48

RC LESEN ALPHA-LEVEL 3 ZIEL 5 Z 5

Durch Einhaltung der Unfallverhütungsvorschriften  
lassen sich Unfälle vermeiden.

Einige Grundregeln:
1.  Die Werkstücke müssen gesichert werden.
2.  Bohrspindel und Bohrfutter müssen außen glatt sein, 
3.  Beim Bohren dürfen keine Handschuhe getragen 

werden.
4.  Die Kleidung muss aus gleichem Grund eng anliegend 

sein, insbesondere Ärmel und Bündchen.
5.  Wenn die Bohrmaschine keinen Schutzschild besitzt, 

ist eine Schutzbrille zu tragen.
6.  Bohrspäne dürfen nur mit Pinsel, Handfegern oder 

Spanhaken entfernt werden.
7. Bei längeren Frisuren ist ein Haarschutz zu tragen. 

AUFGABE 2

Unfallverhütungsvorschriften

© Foto: Coprid – shutterstock.com
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Lesen Sie den Text drei bis vier Mal (halb)laut 
gemeinsam mit einem Partner/einer Partnerin. Achten 
Sie während der Wiederholungen auf Genauigkeit und 
auf angemessene Geschwindigkeit.
Markieren Sie schwierige Wörter und klären Sie 
die Bedeutung dieser Wörter in Partner- oder 
Kleingruppenarbeit.
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Wörter 31

RC LESEN ALPHA-LEVEL 3 ZIEL 5 Z 5

Legen Sie diesen Zettel neben die Unfallverhütungs-
vorschriften und suchen Sie die jeweils richtige  
Begründung!
Lesen Sie den Text drei bis vier Mal. Achten Sie 
während der Wiederholungen dabei auf Genauigkeit, 
angemessene Geschwindigkeit und sinnvolle Betonung. 

Warum?

A.  Damit keine Späne in die  
Augen gelangen.

B.  Weil sie sehr leicht vom drehenden  
Bohrfutter erfasst werden können.

C. Damit diese nicht herumschlagen können.
D.  Damit die Haare nicht in die Bohrspindel oder 

das Bohrfutter geraten. 
E.  Damit keine Kleidung oder Haare erfasst werden 

können.
F.  Weil sie sehr leicht vom drehenden Bohrfutter 

erfasst werden können.
G. Damit es keine Handverletzungen gibt.

?


